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Wilerstrasse, Wilen: Ersatz Brücke über den Schwandbach 

Die Wilerstrasse verbindet Sarnen und Giswil und überquert den Schwandbach mit einer 
Stahlbetonbrücke. Aufgrund einer vorliegenden Zustandsbewertung muss diese Brücke 
dringend saniert werden. An der Fahrbahnuntersicht sind Betonabplatzungen festzuste l-
len und die Bewehrung ist an vielen Stellen durch Korrosion beschädigt. Der Belag ist 
gerissen und die Fahrbahnübergänge sind undicht. Die erstellten Chloridprofile in der 
Fahrbahnplatte zeigen erhöhte Konzentrationen. Die Tragsicherheit konnte auf Grundla-
ge der gültigen SIA-Normen (2003) nicht nachgewiesen werden.   
Es hat sich gezeigt, dass eine Sanierung der Brücke unter diesen Umständen nicht wir t-
schaftlich ist. Die erforderlichen Massnahmen und die daraus resultierenden Investitions-
kosten für eine Sanierung sind in etwa in der gleichen Grössenordnung wie ein Neubau 
zu erwarten. Zudem ist die Restnutzungsdauer einer sanierten Brücke viel geringer.  
Aus Sicht des Prüfingenieurs ist der Neubau der Brücke mit verbreitertem Durchfluss und 
zwei neuen Widerlagern, welche jedem Hochwasser trotzen, dringend zu empfehlen. 
Für die Brückensanierung ist mit Kosten von rund Fr. 930'000.00 (inkl. MWST) zu rechnen. 

Der Einwohnergemeinderat hat das Bauprojekt für den Ersatz der Brücke bei der Wilerstrasse 
über den Schwandbach genehmigt. 
 

O iO Oldtimer in Obwalden 

Bereits zum elften Mal findet am Pfingstwochenende 2010 das Oldtimertreffen O-iO (Oldti-
mer in Obwalden) statt. O-iO ist mittlerweile der grösste Oldtimeranlass seiner Art weit über 
unsere Landesgrenzen hinaus und vermag Enthusiasten aus der ganzen Schweiz und auch 
aus dem Ausland nach Sarnen zu locken. 
Für die Gemeinde Sarnen bedeutet dieser Anlass auch eine Gelegenheit zur Standortpromo-
tion. O-iO ist für Sarnen zu einem der volkswirtschaftlich bedeutsamsten regelmässigen An-
lässe geworden.  

Im Sinne des Gemeindemarketings und der Wirtschaftsförderung hat der Gemeinderat den 
Organisatoren einen finanziellen Beitrag zugesprochen. 

 
Vandalismus an Strassenlampen 

In letzter Zeit werden bei Strassenlampen die Abdeckungen zu den Sicherungselementen 
sowie auch die Sicherungen entfernt. Dabei kann eine sehr gefährliche Situation entstehen, 
wenn eine Person mit der Stromzufuhr in Berührung kommt.  

Der Gemeinderat ersucht die Verursacher dringend, solch gefährliche Sachen zu unterlassen. 
Sie bringen nicht nur sich, sondern auch andere Personen in Gefahr.  

Die Gemeinde Sarnen ersucht die Bevölkerung, diesbezügliche Feststellungen dem Departe-
ment Werke, Kurt Britschgi, Tel. 041 / 666 35 74 zu melden. 

Einwohnergemeinderat 
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Sarnen, 24. Februar 2010 
 
Gemeindekanzlei Sarnen 
Max Rötheli 
Gemeindeschreiber/Verwaltungsleiter 
 
Tel. 041 / 666 35 81 
Fax 041 666 35 10 
E-Mail: max.roetheli@sarnen.ow.ch  
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